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UG 33
Wirtschaft (Forschung) 

Wirkungsziel 2 
Bessere Entfaltung des in Österreich vorhandenen Potenzials an Innovatoren
und speziell auch Innovatorinnen

Wirkungsziel 1
Stärkung der Innovationskraft der österreichischen Unternehmen 

Wirkangaben 2024 im Überblick

Bei der Erstellung dieser Inhalte wurde mit KI-Unterstützung gearbeitet. Die Ergebnisse wurden von einer Person mit
Fachexpertise verifiziert und zur Anwendung freigegeben.

... 1 weitere Kennzahl

... 3 weitere Kennzahlen
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Maßnahmen
Förderung von COMET Kompetenzzentren (FFG) und Christian Doppler Labors

(CDG) - Beteiligungen von Unternehmen an FFG-Projekten übertreffen Zielwert

Weiterführung der Programme AWS Seedfinancing und AWS First Incubator

FFG Förderungen Transformationsoffensive - Frauenanteil in leitenden

Positionen bei FFG-Programmen überplanmäßig gesteigert

FFG-Programm „Innovatorinnen” - Neues Format „Innovatorinnen-Lab”

Key Facts
Österreich weist im EU-Vergleich weiterhin eine hohe Innovationsleistung auf und

ist der Gruppe der „Strong Innovators“ zugeordnet. Die Beschäftigung in F&E

wächst, insbesondere bei Frauen. Herausforderungen bestehen weiter bei der Zahl

weiblicher Absolventinnen in MINT-Fächern und bei kleinen Unternehmen.

Fördermaßnahmen und neue Impulse wie die Transformationsoffensive und das

Innovatorinnen-Lab wurden erfolgreich umgesetzt. 

Druckbericht Seiten 563-574

Vollständige Daten ebenfalls verfügbar auf 
www.wirkungsmonitoring.gv.at
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